
 
 

FÖRDERVEREIN FÜR DIE RÖMISCH-GERMANISCHE KOMMISSION 
DES DEUTSCHEN ARCHÄOLOGISCHEN INSTITUTS 

 
 

Freunde der Archäologie in Europa e. V. fördert seit 2004 die Arbeit der Römisch-Germanischen Kommission des Deutschen Archäologischen 
Instituts und bietet spannende Veranstaltungen zu Themen der europäischen Altertumswissenschaften. Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich 
absetzbar und werden erbeten auf das Vereinskonto bei der Frankfurter Sparkasse, IBAN: DE90 5005 0201 0200 1295 03, 
BIC: HELADEF1822. Freunde der Archäologie in Europa e. V. ist unter VR 12798 in das Vereinsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main eingetragen. 
 
Foto oben: Martin Bahmann, unten: MSeses, beide via Wikimedia Commons, CC-BY-SA-3.0 
 
 

 
 
 
 
 

Unsere nächsten Veranstaltungen 
 
 
 

 
Darstellung römischer Soldaten, Nachbildung eines 
Reliefs aus Mainz 

 
 
 
 

 
Rekonstruierte Grabhügel in Belginum 

 

Dienstag, 14.10.2014, 18.00 Uhr, Sitzungssaal der RGK  
 

Vortrag von Daniel Burger M. A. 
 

Das römische Legionslager von Mogontiacum / Mainz:  
Neue Forschungen zur Topographie und Umwehrung 
 
Die Errichtung des römischen Legionslagers 13/12 v. Chr. gilt als 
Gründungsdatum der Stadt Mainz und ist daher untrennbar mit ihrer 
Geschichte verbunden. Die Anlage gehörte zu den wichtigsten 
Militärstützpunkten der Römer am Rhein und war Ausgangspunkt 
zahlreicher Feldzüge in die Germania magna. Im Vergleich zu 
anderen Anlagen ist vom Mainzer Castrum nur wenig bekannt. 
Grabungen in den letzten Jahren erbrachten jedoch neue, spannende 
Erkenntnisse, die vom Referenten in die Orts- und Militärgeschichte 
eingeordnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 17.10.2014, 10.00 Uhr, Archäologie-Park Belginum 
 

Führung mit Marco Schrickel M. A. 
 

Exkursion in den Archäologiepark Belginum (Morbach-
Wederath) und Besichtigung der aktuellen Ausgrabungen 
 
In Wederath werden seit über 50 Jahren archäologische Spuren aus 
keltisch-römischer Zeit untersucht. Bekannt sind u. a. ein Gräberfeld, 
das von der Eisenzeit bis in die Spätantike kontinuierlich belegt wurde, 
und Belginum, die zugehörige Siedlung aus römischer Zeit. 2014 
wurden großflächige Grabungen notwendig, die von der Universität 
Trier unter Federführung von Dr. Rosemarie Cordie durchgeführt 
werden. Wir besuchen das als Freilichtmuseum erschlossene Gelände, 
das Museum im Archäologiepark Belginum und die aktuellen 
Ausgrabungen, über die uns der örtliche Grabungsleiter Marco 
Schrickel führen wird. Um Voranmeldung (freunde.rgk@dainst.de) 
wird gebeten. 
 
 
 


